
Cuxhaven

EWE baut Glasfasernetz aus

[07.07.2020] Der Glasfaserausbau in der niedersächsischen Stadt Cuxhaven
geht voran. Mit dem symbolischen Spatenstich Anfang Juli haben die von EWE
finanzierten Arbeiten begonnen. 500 Haushalte sollen ans Netz angeschlossen
werden.

Der Oldenburger Telekommunikations- und Energieanbieter EWE bringt in der Stadt Cuxhaven den

Ausbau des Glasfasernetzes voran. Wie die niedersächsische Kommune mitteilt, profitieren über 500

weitere Haushalte von dem von EWE finanzierten Glasfaserausbau. „Mit diesem weiteren Ausbau gehen

wir mit immer mehr Gebieten unserer Stadt einen großen Schritt in die Zukunft. Ein zuverlässiger Internet-

Anschluss mit einer hohen Bandbreite ist ein wesentlicher Standortfaktor“, sagte Oberbürgermeister Uwe

Santjer beim symbolischen Spatenstich Anfang Juli.

Ein Glasfaserhausanschluss ermöglicht laut der Stadt hohe und stabile Bandbreiten, die je nach Bedarf

angepasst werden können. Alle profitierenden Haushalte würden noch individuell über die Möglichkeiten

informiert. Schon jetzt könnten angeschlossene Haushalte bei EWE Geschwindigkeiten von einem Gigabit

pro Sekunde erhalten.

„Wir versuchen, die Auswirkungen durch den Ausbau so gering wie nötig zu halten und nutzen moderne

Verlegetechniken und vorhandene Infrastruktur“, kündigte der EWE-Netz-Regionsleiter Torsten

Wüstenberg an. „So sind bei einem Hausanschluss in der Regel keine großen Baumaßnahmen im

Vorgarten notwendig. Es sind nur zwei sehr kleine Löcher, die gebuddelt werden müssen, mehr nicht.

Vielmehr erzielen Hausbesitzer eine direkte Wertsteigerung ihrer Immobilie.“
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